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Wenn der bernische Volksmund sagt,
dass einer «Die grosse öpfu iituet»,
so meint er damit, dass es dem Be-

treffenden besonders gut geht. Auch

die S EVA hält grosse Aepfel für ihre
Freunde bereit, und zwar reifen diese

Aepfel rasch wie sonst nirgends:
Schon anfangs Dezember wird
die Ernte (Ziehung) stattfinden!
Bedenken Sie, es sind nicht weniger
als 21370 Aepfel im Werte von
Fr. 525 000.-. Der grösste hat so-

gar einen Wert von Fr. 60000.-.

Sehen Sie, dort steht die Leiter!

Jede Sprosse bedeutet ein Seva-Los,

das es zu kaufen gilt. Je mehrSpros-

Die grossen
Aepfel ernten»

sen Sie mutig erklimmen, desto gros-
ser Ihre Chance, einen oder gar
mehrere «grosse O'pfu» zu erhaschen.

Beeilen Sie siehjJH-

1 10-Los-Serie gewinnt mit Sicher-

heit mindestens einen «Öpfel» und

hat 9 übrige Chancen.

1 Los Fr. 5.- (10-los-Serie Fr. 50.-)

plus 40 Cts. Porto auf Postcheckkonto

Iii 10 026. Ad resse: SEVA-Lotterie,

Marktgasse 28, Bern. (Bei Vorbe-

Stellung der Ziehungsliste 30 Cts.

inehi'.) Lose auch bei den bernischen

Banken sowie Privatbahnstationen
erhältlich.

Barn, Marktgasse 16

Immer vorteilhaft
Neue Modelle ab Fr. 128.-

Tausch, Teilzahlungen
Gross« Auswahl

RpiHral

Könii»iV Bielser
Bern

S/r sfräw«/

/f/Ww «of/& ««</ /orf.

„Füsilier Bünzli! Wer hät ihrenWaffe-
rock so bàumig gflickt?"

„Herr Lütnant Das hät mini Brat
gmacht, sie hät halt e «Berninai."

ZIEHUNG ANFANGS DEZ.
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Die ßer»er verdie»/

z» wenie».
Sie leerer wewig- «»li «/
a»t>enr/eifWiri/ reieM<z/fi£.

Illlllllllllllllllllllllll!llllll!!lllllllllllllllllll!l!!lllll!il!lllllllllll!l

^/snn cler kerniscks Volksmunrl sagt,
closs einer «Dis grosse Opsu iitvst»,
50 meint er clamit, class es cism ke-
treffencien kssonclers gut geilt. /Kuck

clie 53V/^ kalt grosse /kepksl svr ikrs
frsuncle ksrsit, vnci rwor rsiksn ciisss

/^spksl rasck wie sonst nirgsncls:
Sckon ankangs vs^emdsr wircl
«jio frnto s2iskung) stattkincisn!
Lsclenken 5ie, es sinrl nickt weniger
ois 21270 ^opksi im >Vsrts von
fr. S2S000-. vsr grösste Kot so-

gor einen Wert von fr. 60000.».

Lsken 5is, ciort stskt ciis l.sitsr!
^scle Lprosse kecieutst ein 8sva-t.os,
cios es ru kaufen gilt, 3s mekr5pros-

VÎS grossen
/Vepssj ernten»

sen 5is mutig erklimmen, rlesto grös-

ssr Ikrs Lkance, einen ocisr gar
mskrsrs «grosse Opkv» nu srkoscken.

kssilsn 5is

1 10-I.os»5orie gewinnt mit Zicksr-

ksit mincisstsns einen «Opssl» unci

Kot übrige Lkoncsn.

1 l.05 ?r. 3.» ii2-l.os-8srie fr. 50 -j

plus 4(Z Lts. Porto aus fostckeckkonto

lli 1002à. /vclresss: 5 3V^-l.otteris,
^lorktgasso 23, kern, ^ei Vorks-

Stellung clsr liskungslists 3V Lts.

i.-elu.j kose auck ksi clsn ksrniscksn

konksn sowie privotkoknstationsn
srköltlick.

oses, leset«»»»»»« 1«

Immer vorteilt»»»«
e»u« «»«toll» st» re. <2S.

l'suUvk. 'sollr»k!un9«sn
(Zpo»»« ^us«,skl

LôMKâkiàvI'
Lern

/'« r/s?«

Äs stt-äme« s/F«s
O«r/ W/'rà r?/r â

/t?'«r/er «or6 »«r/ à/ès/ /ôr^.

„füsilier kàli! Wer iiât iiirenVVskke-
rock so dâumix xfiicltt?"

„Herr l.ütnsnt! vss liât mini kriit
xmnciit, sie liât Iislt e «kernins»."
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Ore Lerrrer ^oe/rr- verr/rerr?

«r rperr/e».

5re worker «rerr/F »»r/ »r
«»verF/err^/rc/, rvr'c^^ârF.
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